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Öffentliche Bekanntmachungen

Kontakte
Gemeindeverwaltung Kreuzau, 

Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Tel.: 02422/507-0, 
Fax: 02422/507-498, Internet: www.kreuzau.de,

E-Mail: buergermeister@kreuzau.de, 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422/507-200
Öffnungszeiten: montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, 

dienstags 13.30 – 16.00 Uhr, donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Telefon-Nr.
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Ärztliche Notrufnummer 116 117
Notfallpraxis Roonstraße 30, Düren
Zahnärztlicher Notdienst (01 80) 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle (02 28) 1 92 40

Universitätsklinik Bonn
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (0 24 22) 50416 6312
Bezirksdienst Kreuzau 1
Polizeihauptkommissar Wegner (0 24 22) 50416 6331
Bezirksdienst Kreuzau 2
Polizeihauptkommissar Nolden (0 24 22) 50416 6332
Gemeinsame Sprechzeiten

mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH Urbanusstr. 1, 
Kr-Winden
(0 24 22) 507 450

Nach Dienstschluss bei 
Versorgungsstörungen (Wasser) (02422) 507 444
WasserversorgungszweckV Perlenbach (0 24 72) 99 160
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom (0800) 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas (0800) 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH (0 24 21) 59 90
Krankenhaus Düren GmbH (0 24 21) 3 00
St. Marien Hospital (0 24 21) 80 50
Kreuz-Apotheke (08 00) 9 40 00 00
Victoria-Apotheke (08 00) 5 23 72 00
Schiedsmann (0 24 22) 6455
Telefon-Seelsorge

Düren-Heinsberg-Jülich
evangelisch (08 00) 1 11 01 11
katholisch (08 00) 1 11 02 22

Sirenenalarm:
Sirenen warnen die Bevölkerung bei Gefahr, z. B. 

bei Rauch- oder Gaswolken, plötzlichen Hochwassergefahren
oder Schäden an den Staumauern der Talsperren.

Verhaltensregeln:
• In geschlossene Räume begeben, Ruhe bewahren.
• Fenster und Türen schließen.
• Radio Rur oder WDR 2 einschalten und Hinweise beachten.
• Nicht telefonieren! Nur im Notfall Notrufnummern (110, 112)

verwenden.

Dringend
Neue
Urlaubsvertretung  
für Kreuzau-Winden
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 02421/9524792
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Bekanntmachung 
I. Jahresabschluss des Schulverbandes Kreuzau-Nideggen für das
Haushaltsjahr 2011 und Entlastung des Verbandsvorstehers
Die Verbandsversammlung des Schulverbandes Kreuzau-Nideggen
hat in ihrer Sitzung am 19. Februar 2015 gemäß § 96 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14. Juli
1994 (GO NRW) in der derzeit gültigen Fassung sowie in Verbin-
dung mit § 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit
für das Land Nordrhein-Westfalen vom 1. Okt. 1979 (GKG NRW)
in der derzeit gültigen Fassung den von der Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft Müller, Leisner & Kollegen, Düren, testierten Jahresab-
schluss zum 31.12.2011 festgestellt und dem Verbandsvorsteher
uneingeschränkt Entlastung erteilt.
Die Zahlen der Schlussbilanz (Stichtag 31.12.2011) sind als Anlage
beigefügt.

II. Bekanntmachung des Jahresabschlusses 
Der vorstehende Beschluss der Verbandsversammlung des Schulver-
bandes Kreuzau-Nideggen und die Entlastung des Verbandsvorste-
hers werden hiermit  öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss des Schulverbandes Kreuzau-Nideggen für das
Haushaltsjahr 2011 liegt zusammen mit dem Lagebericht bis zur
Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme im
Rathaus der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau,
Zimmer 114, während der Dienststunden (montags bis freitags von
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und
donnerstags von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr), öffentlich aus. 
Kreuzau, den 31.03.2015
Der Verbandsvorsteher:
-Ingo Eßer-
Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen

50 Jahre 
Sportschützen Club 
Drove 1965 e. V.

Eine Erfolgsgeschichte über 50 Jahre
Der erste Gedanke zur Gründung eines Schießsportvereins wurde am
Kirmesmontag des Jahres 1965 in der Gaststätte Valder von Theo
Ruland, Christian Claßen und Günter Klinkenberg geboren. Zur
offiziellen Gründung des Vereins kam es bereits am 31. Oktober
1965 in der Gaststätte „Zur Post“ in Drove. Die Teilnehmer der
Gründungsversammlung wählten folgenden Vorstand: 1. Vorsitzen-
der – Alois Oellers, 2. Vorsitzender – Max Kaschel, Geschäftsführer
– Günther Klinkenberg und Kassierer – Alois Büchel. Außerdem
gehörten Christian Claßen, Theo Ruland, Matthias Küpper, August

Nolden, Franz-Josef Nolden, Josef Assenmacher, Bernd Wollersheim
und Johann Erhard zu den ersten Mitgliedern des Vereins. Jeder
bezahlte eine Aufnahmegebühr von DM 30,- und einen Monats -
beitrag von DM 2,-.
Von der Gemeinde Kreuzau pachtete man gegen eine geringe Aner-
kennungsgebühr die ehemalige Sandgrube im so genannten Sand-
berg. Mit der Planung beauftragte man den Drover Architekten
Johann Richter, und beantragte im Frühjahr des Jahres 1967 die Bau-
genehmigung. Die zwischenzeitlich gestellten Zuschussanträge an die
Gemeinde, den Kreis und die Bezirksregierung wurden alle abge-
lehnt. Auch der Versuch, mit Hilfe der Bundeswehr und der belgi-
schen Garnison zunächst die notwendigen Erdarbeiten durchführen
zu lassen, scheiterte. Mit genau 1.146,80 DM in der Kasse entschloss
sich der Verein in eigener Regie mit den Bauarbeiten zu beginnen.
Nach kurzer Zeit war das Geld für Erdarbeiten und das erste Bauma-
terial verbraucht. In den beiden ersten Jahren wurden durch Spenden
der Mitglieder 6.876 DM aufgebracht und nach 6-monatigem Ein-
satz von Muskelkraft konnte man bereits im September 1967 Richt-
fest feiern.
Bis in das Jahr 1969 wurde das Luftgewehr-Training im Jugendheim
durchgeführt. Als der Verein dieses verlassen musste, sammelte man
wieder Geld, um den Luftgewehrstand zu bauen. Gleichzeitig bildete
man mit den besten Schützen der St. Heribertus-Bruderschaft Kreu-
zau eine Kooperation und schaffte bei den Ligawettkämpfen der
Sportschützen den Aufstieg in die Bezirksklasse und bei den Ver-
gleichswettkämpfen der Bruderschaft den Aufstieg in die Diözesan-
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Ruf des SSC Drove folgend aus der Umgebung, stoßen zum Verein.
Mit rund 70 Mitgliedern ist die Mitgliederanzahl seit vielen Jahren
konstant, der Anteil der aktiven Mitglieder ständig steigend.
Am Samstag, dem 30.05.2015 feiert der Sportschützen Club Drove
zusammen mit seinen Mitgliedern und Freunden aus dem
Schützen kreis Düren, sowie allen Ortsvereinen aus Drove und der
Drover Bevölkerung sein 50-jähriges Bestehen im festlich
geschmückten Saal Joeken in Drove (Einlass ab 19 Uhr). Die Feier
findet im Rahmen eines kleinen Kommers statt, bei dem jedoch die
offiziellen Reden auf ein absolutes Minimum beschränkt werden.
Die fröhliche Feier soll im Vordergrund stehen. Für den musika -
lischen Rahmen sorgt die Tanzband „Herzschlag“.

„Eine von drei KK-Mannschaften 1990…..“

„…..beim Wettkampf auf dem KK-Stand“

„das moderne Gesicht des Sportschießens von der Jugend ….

„…. bis ins hohe Alter“

klasse. Auf Grund dieser Erfolge stellte der Verein einen Antrag an die
Gemeinde Kreuzau und an den Kreis Düren. Dank des sportfördern-
den Rates der Gemeinde Kreuzau und des Einsatzes von Landrat
Johannes Kaptain bewilligte jede Instanz 5000 DM, mit denen man
auch den KK-Stand ausbauen konnte. Danach ließen auch die
schießsportlichen Erfolge nicht lange auf sich warten. Die zu dieser
Zeit leistungsstärksten Schützen Manfred Oellers, Rudolf Pohl und
Norbert Biewer qualifizierten sich für die Landesmeisterschaften,
Rudolf Pohl wurde 1975 sogar Landesmeister mit dem Luftgewehr
und nahm als erster Schütze des Vereins an den Deutschen Meister-
schaften in München teil.
Die schon damals gute Jugendarbeit trug Früchte. Die Schülermann-
schaft und die Jugendmannschaft wurden 1976 bereits Landesmei-
ster. 1977 schaffte es die Schülermannschaft mit Lothar Oellers,
Harald Küpper und Reinhold Schumacher erneut mit Landesrekord
Landesmeister zu werden und sich für die Deutsche Meisterschaft zu
qualifizieren, bei der Harald Küpper dann den 5. Platz belegte.
In den Folgejahren dominierten die Drover Schützen auf Kreis- und
Bezirksebene. Die Teilnahme an Landes- und Deutsche Meister-
schafsteilnahmen war selbstverständlich. Willi Haupt nahm 1978
sogar am Ausscheidungsschießen des Deutschen Schützenbundes für
die Europameisterschaft teil.
Als Anfang der 80er Jahre die Schützen Dittmar Gerwien, Gerd
Heidbüchel und Heinz-Adolf Starkens die Mannschaften verstärk-
ten, zählten sie zusammen mit Franz-Josef Starkens und Josef Hesse
zur allerersten Wahl auf Bezirk- und Landesebene. 
Bis heute zieht sich der sportliche Erfolg wie ein roter Faden durch
die Vereinsgeschichte. Diese Leistungen und die kameradschaftliche
Geschlossenheit haben dazu beigetragen, dass der Name Drove bei
allen Schießsportlern im Lande bekannt ist. Die beste Schützin des
Vereins, Rita Starkens, hat über mehrere Jahre erfolgreich im Natio-
nal-Kader des Deutschen Schützenbundes an Europa-Cups teilge-
nommen. Der beste Luftgewehr-Schütze des Vereins, Patrick Dede-
richs, ist in diesem Jahr mit seinem Zweitverein Inden/Altdorf in die
2. Bundesliga aufgestiegen. Er ist auch seit der Juniorenklasse Inhaber
des Landesrekordes mit dem Zimmerstutzen. Alle aktiven Schützen
des Vereines halten zurzeit 33 Kreisrekorde und 9 Bezirksrekorde in
den verschiedenen Disziplinen und Altersklassen. Bei der jährlichen
Sportlerehrung der Gemeinde Kreuzau fällt regelmäßig die außerge-
wöhnlich hohe Anzahl der zu ehrenden Schießsportler von Drove
auf. Der Vorsitzende des SSC Drove, Dittmar Gerwien, ist mit seinen
zahlreichen Landes- und Deutschen Meistertiteln und –Medaillen
für seine Vereinskameraden nicht nur Vorbild, sondern auch Motiva-
tor, Trainer und Ratgeber. Ein Besuch bei einem ganz normalen Trai-
ning zeigt, wie sehr sich die erfahrenen Schützen um den Nachwuchs
kümmern. Dieser liegt dem Vorsitzenden besonders am Herzen,
doch leider gibt es immer noch zu viele Vorurteile den Schützen
gegenüber. Völlig unbegründet, denn nirgends wird mehr auf die
Einhaltung der Disziplin und Regeln geachtet, wie im Schießsport.
Um die Jugend anzusprechen und sportlich zu fördern, ging der
Verein über mehrere Jahre eine Kooperation mit der Realschule
Kreuzau ein, wofür der Verein vom Landessportbund eine hohe Aus-
zeichnung erhielt. Erste Bemühungen, der Ortsbevölkerung zu
zeigen, welch schöner Sport hier ausgeübt wird und wieviel Spaß er
auch machen kann, hat nach mehreren Tagen der offenen Tür und
seit 3 Jahren mit dem Ortsvereins-Pokalturnier bereits Früchte getra-
gen. Immer mehr Neumitglieder aus Drove, aber auch dem guten
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Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel
   und Glastische
■ Sandstrahldekore
   aus Glas
■ Künstlerische 
   Glasgestaltung
■ Glastüren und
   Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung

Wahlhelfer gesucht ...
In diesem Jahr findet am 13.9.2015 die Landratswahl statt. 
In einem bevölkerungsreichen Staat wie Deutschland sind umfang-
reiche Arbeiten nötig, um solche Wahlen zu organisieren, durchzu-
führen und die Ergebnisse zu ermitteln.

Wahlen bieten den Bürgern deshalb zugleich die Möglichkeit, nicht
nur ihr Wahlrecht aktiv auszuüben, sondern Demokratie auch "live"
zu erleben, indem sie sich als Wahlhelfer beteiligen.

In Kreuzau werden für eine Wahl ca. 175 Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer benötigt.
Neben den gemeindlichen Bediensteten, Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter anderer Behörden und Parteimitgliedern benötigen wir auch
die Mithilfe unserer Bürgerinnen und Bürger.

So werden Sie Wahlhelferin / Wahlhelfer:
Am Wahltermin am 13.9.2015 wird Demokratie in unserer
Gemeinde erlebbar.
Seien Sie live dabei und melden sich als Wahlhelfer. Werden Sie Teil
eines Wahlorgans.
Sie brauchen keine Vorkenntnisse, Ihre Meldung erfolgt absolut frei-
willig.
Wünsche zum Einsatzort sowie Pläne für den gemeinsamen Einsatz
mit Freunden und Bekannten in einem Wahllokal werden - soweit
möglich - berücksichtigt und meistens erfüllt.

Aufgaben als Wahlhelfer
Am Wahltag ist Teamarbeit gefragt.
Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer treffen sich morgens um 7:30
Uhr in ihrem Wahllokal, legen die Stimmzettel bereit und vereinba-
ren den Schichtdienst. 
Sie müssen nämlich nicht den ganzen Tag im Wahllokal sitzen. Der
Wahlvorstand ist groß genug, um eine Vormittagsschicht und eine
Nachmittagsschicht zu bilden. Lediglich ab 18:00 Uhr muss das
gesamte Team zur Auszählung wieder anwesend sein.
• Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag:
• Prüfung der Wahlberechtigung
• Ausgabe der Stimmzettel
• Beaufsichtigung der Wahlkabine und der Wahlurne
• Eintragung der Stimmabgabevermerke in das Wählerverzeichnis
• Sicherstellung des ordnungsgemäßen Ablaufs der Stimmabgabe
• Auszählung der Stimmzettel ab 18:00 Uhr
Als Aufwandsentschädigung erhalten Sie als Mitglied eines Wahlvor-
standes in einem Wahllokal in Kreuzau ein "Erfrischungsgeld" in
Höhe von 21 €.

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Dann melden Sie sich einfach telefonisch beim Wahlamt unter
02422-507-432 oder per e-mail: Wahlen@Kreuzau.de
Mit freundlichen Grüßen

-Ingo Eßer-
Bürgermeister

Leben in Kreuzau 
Bürgerinformation 

der Gemeinde Kreuzau 
Mit Erscheinen dieses Amtsblattes wird ebenfalls die neue Bürger -
informations-Broschüre der Gemeinde Kreuzau an alle Haushalte
verteilt. Sie bietet alle wichtigen Informationen, wie z. B. die
Kontakt daten der Politik und Verwaltung, die Ansprechpartner der
Vereine und Organisationen aber auch eine Übersicht der Ansprech-
partner im Bereich der medizinischen Versorgung. Die Broschüre
liegt im Rathaus Kreuzau aus und wird interessierten Neubürge-
rinnen und Bürgern ausgehändigt. Auch im Internet ist die 
Broschüre unter www.kreuzau.de unter „Bürgerservice“ als PDF-
Dokument abrufbar. Sollten Ihnen trotz unserer intensiven Bemü-
hungen Fehler zu vermeiden, eine Unrichtigkeit auffallen, so infor-
mieren Sie uns bitte unter der Rufnummer 02422 / 507-0. 

Vielen Dank.
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Neues Denkmal im Ortsteil Üdingen
Auf Antrag des Rheinischen Amtes für Denkmalpflege und Beschluss
des Rates vom 10.12.2014 wurde das heute  von  Architekt Prof. Dr.
Meisenheimer als Atelierhaus genutzte Wohnhaus in Üdingen, Dorf-
straße 112, in die Denkmalliste der Gemeinde Kreuzau aufgenommen.
Es handelt sich hier um ein im Jahr 1957 erbautes, eingeschossiges
Wohnhaus mit Flachdach und ausgebautem Keller, der in das ab -
fallende Gelände eingetieft ist. Die Außenwände sind aus rötlichem
Bruchstein errichtet. Die zur Straße gewandte Front ist als durch -
gehende Bruchsteinfassade gestaltet.  Die flachen Dächer zeichnen
sich durch umlaufende Sichtbetonbänder ab.
Als frühes Beispiel eines in den Stilformen einer schlichten Nach-
kriegsmoderne errichtetes Wohnhaus ist es bedeutend für die
Geschichte der Menschen und der Städte.
Die Vertreter der Gemeinde, Herr Gottstein und Frau Drewes-Jansen
sowie der Ortsvorsteher, Herr Stoffels, überreichten am 23.3.2015
die Denkmalplakette an Prof. Dr. Meisenheimer. 

Abfallkalender für Stockheim
Stockheimer Haushalte erhalten separaten Abfallkalender 

für das zweite Halbjahr 2015
Auf Anregung der Stockheimer Interessen Gemeinschaft „STIG“
wurde der Abfallkalender der Gemeinde Kreuzau für den Ortsteil
Stockheim in den Veranstaltungskalender der „STIG“ integriert. Im
„STOCKHEIM-Kalender“, der halbjährlich aufgebaut ist, werden alle
Informationen des Abfallkalenders der Gemeinde Kreuzau sowie die 
Veranstaltungstermine der Stockheimer Vereine in Form von Symbolen
dargestellt. Weitergehende Informationen zu den Terminen gibt es
dann auf der Website der „STIG“ unter www.stigev.de . Die Vorinfor-
mationen zur Umstellung auf den gemeinsamen „STOCKHEIM-
Kalender“ hätten sicher besser erfolgen können und auch die Auswahl
einzelner Symbole hätten ausdrucksstärker gewählt werden können.
Darüber hinaus gab es teilweise aus der Stockheimer Bevölkerung auch
Kritik, die beiden Kalender zusammen auf einem Blatt darzustellen. Es
wurde dann der Wunsch geäußert, den Abfallkalender wegen der 
besseren Übersichtlichkeit wieder separat ohne Veranstaltungstermine
zur Verfügung zu stellen. Aus diesem Grunde wird der Abfallkalender
nunmehr für das 2. Halbjahr 2015 separat in der gewohnten Form zur
Verfügung gestellt und mit dem Amtsblatt Mai 2015 verteilt. 
Da auf dem Titelblatt des Amtsblattes kein Hinweis auf den beilie-
genden Abfallkalender gedruckt werden kann, bitten wir die Stock-
heimer besonders auf die Beilage des Abfallkalenders in der Maiaus-
gabe des Amtsblattes zu achten. Zusätzlich steht ihnen dieser
selbstverständlich auf der Website der Gemeinde Kreuzau unter
www.kreuzau.de / Bürgerservice / Abfallentsorgung zum Ausdruck
zur Verfügung. 
Da der gemeinsame „STOCKHEIM-Kalender“ aber auch einen
hohen Zuspruch gefunden hat und viele Stockheimer diesen nutzen,
wird die „STIG“ den „STOCKHEIM-Kalender“  an die „STIG“-
Mitglieder verteilen und an verschiedenen Punkten im Ort zur Mit-
nahme auslegen.

Gemeinde und GSV 
ehren erfolgreiche Sportler

Auch in diesem Jahr haben die Gemeinde Kreuzau und der Gemein-
desportverband wieder die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler
ausgezeichnet. Bürgermeister Ingo Eßer und der Vorsitzende des
Gemeindesportverbandes, Wilfried Jansen, überreichten die Urkun-
den und Medaillen. Durch das Programm führte Dittmar Gerwien.
Bronze erhielten Anke Nepomuck, Yasemin Güster, Lea Braun-Rod-
riguez, Hannah Uhlemann, Blessing Fanou, Harriet Fanou, Annike
Effertz, Johanna Schwesig, Tobias Schillberg, Tim Begahs, Tim
Eberle, Mark Beckmann, Nicola Kuckertz (alle Leichtathletik, TV
Germania Obermaubach), Samuel Kondziela, Juliette Karim, Leonie
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Büchel, Leon Pauli, Sebastian Mauel (alle Judo, TC 1889 Kreuzau),
Maike Meyer, Jordi Dohmen (beide Tischtennis, TTF Kreuzau),
Sonja Binz, Corinna Binz, Josef Mohr, Peter Krüll, Walter Zurhelle,
Christine Vanderhallen (alle Sportschießen, Sportschützenclub
Drove), Saskia Breuer, Kristina Kaiser (beide Reiten, Reit- und Fahr-
verein Kreuzau) sowie Hans Banze und Gerd Zilken (beide Billard,
Billardclub Winden).
Mit Silber wurden Rudi Klein, Gisela Gerhards, Rita Starkens,
Patrick Dederichs, Roland Binz, Heinz-Adolf Starkens (alle Sport-
schießen, Sportschützenclub Drove), Karl Küpper, Hannah Schönau,
Charlotte Schönau, Raphaela Schmitz (alle Tischtennis, TTF Kreuzau),
Niklas-Finley Garus (Fechten, Dürener Fechtclub), Nicole Zerta
(Reiten, Reit- und Fahrverein Kreuzau), Patrick Becker, Matthias
Heidbüchel, Walter Marx und Berthold Becker (alle Billard, Billard-
club Winden) ausgezeichnet.
Bei den Mannschaften errangen die A-Junioren des V. f. V. u. J.
Winden die Bronzemedaille, ebenso wie 6 Tischtennismannschaften
der TTF Kreuzau und 4 Mannschaften des Sportschützenclubs
Drove und eine Mannschaft des Billardclub Winden. Silber ging an
zwei Mannschaften der Sportschützen aus Drove und eine Mann-
schaft der TTF Kreuzau.

Herausragende Leistungen haben Jana Kulessa (Westdeutsche Hal-
lenmeisterin Hochsprung U 20; TV Germania Obermaubach) und
Dittmar Gerwien (Landesmeister Mannschaft KK liegend und 
4. Platz bei den Deutschen Meisterschaften Mannschaft, KK liegend,
Senioren A; SSV Tüschenbroich) vorzuweisen. Sie wurden mit Gold
ausgezeichnet.

Ein besonderer Höhepunkt war der Auftritt von Sarah Danowski von
der KG Wendene Seempött. Sie ist 2014 gemeinsam mit Nico Bonn,
der verletzungsbedingt nicht mit auftreten konnte, Deutscher Mei-
ster im karnevalistischen Tanzsport. Bürgermeister Ingo Eßer hob
diese Leistung besonders hervor und überreichte den beiden ebenfalls
eine Goldmedaille. Zudem unterhielt die Leistungsgruppe des TC
1889 Kreuzau die Zuschauer mit turnerischen Darbietungen. Musi-
kalisch wurde die Veranstaltung vom Jugendorchester der Musik-
schule Kreuzau eingerahmt. Allen sei an dieser Stelle noch einmal
Dank gesagt für eine gelungene Veranstaltung.

Hinweis der Gemeinde Kreuzau
Die Bediensteten der Gemeindeverwaltung Kreuzau unternehmen
am Freitag, dem 29. Mai 2015, einen Betriebsausflug. Aus diesem
Anlass sind die Dienststellen innerhalb der Verwaltung geschlossen.
Bei Versorgungsstörungen (Frischwasser) ist die Wasserwerk Concor-
dia Kreuzau GmbH ganztägig unter der Rufnummer 02422 / 507 -
444 (Störungsstelle / Bereitschaftsdienst) zu erreichen.
Kreuzau, den 13.04.2015 
Der Bürgermeister
- Ingo Eßer -

Einladung zur Dorfwerkstatt
Üdingen 2.0

Samstag, 09. Mai 2015, 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr

im Sport- und Vereinsheim Dorfstraße, 52372 Kreuzau-Üdingen 
Um was geht es?
Die ländlichen Räume in Deutschland stehen vor großen Herausfor-
derungen.
Schlagworte wie demographischer Wandel, Ortsbildgestaltung, Ent-
wicklung der Vereinsstrukturen, Förderung der Dorfgemeinschaft
und des ehrenamtlichen Engagements sind nur einige, die die aktu-
ellen Rahmenbedingungen von Dörfern beschreiben.
Mit der Durchführung der Dorfwerkstatt in Üdingen wird allen
Dorfbewohnern eine Plattform geboten, ihren Anliegen einen neuen
Entwicklungsimpuls zu geben. Ziel ist die Erarbeitung eines
dorfspezi fischen Leitbildes für die dörfliche Entwicklung in den
nächsten Jahren. 
Wichtige Themen für Üdingen könnten beispielsweise sein:
- bauliche Aufwertung innerdörflicher Bürgersteige und Wege
- Ausbau und Stärkung der dörflichen Infrastruktur für den täglichen

Bedarf
- Schaffung von Angeboten für Jung + Alt
- Aufrechterhaltung des dörflichen Ehrenamtes und Stärkung des

sozialen Miteinanders
- Integration der Neubürger  
Diskutieren Sie mit!
Was erwartet Sie an diesem Samstag?
• Begrüßung der Teilnehmer
• Einstimmung: Ziele der Dorfwerkstatt unter externer, neutraler

Moderation
• Stimmungsbild: Aktuelle Entwicklungen in Üdingen
• Vertiefung: Arbeiten in Arbeitsgruppen
• -Kaffeepause-
• Austausch: Vorstellung der Arbeitsgruppenergebnisse
• Wie geht‘s weiter?  ´Ausblick 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie daher sehr herzlich zur Dorfwerkstatt ein.
Ihre Meinung ist wichtig! 
Wir sind uns sicher, dass jeder von Ihnen Ideen und Vorschläge rund
um das Leben in Üdingen hat. Entscheidend ist, dass diese Ideen
benannt und besprochen werden.
Im Rahmen der Dorfwerkstatt haben Sie nun alle die Gelegenheit,
sich einzubringen – Familien, Senioren, Vereine, Kinder und Jugend-
liche…
Egal, um welche Themen es sich dreht, alle Hinweise und Vorschläge
sind wichtig und werden ernst genommen.
Es geht um die Zukunft Ihres Dorfes!

Manfred Stoffels Ingo Eßer
(Ortsvorsteher Üdingen) (Bürgermeister Kreuzau)

Moderation und Kontakt
Dipl. Ing. Martina Klöhn
weyer gruppe I PROBIOTEC GmbH
Schillingsstraße 333, 52355 Düren
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Der Generationenbeauftragte 
informiert:

----- Aktuelle Mitteilung-----

„Aktiv-vor-Ort Frühstückstreffen“ weiterhin im 
Caritas- Wohnpark Friedenau, Friedenau 26, 52372 Kreuzau

Nächste Veranstaltung: 30. April 2015 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Die Gemeinde Kreuzau hat mit der Seniorengemeinschaft Kreuzau
engagierte Vereinsmitglieder gefunden, die sich ehrenamtlich für
diese Veranstaltung einbringen werden. 
Gemeinsam mit der Vorsitzenden Frau Dix, hat sie in den letzten
Tagen und Wochen Gespräche geführt, um ein entsprechendes Fun-
dament für dieses „Treffen“ zu schaffen.

„Gemeinsam frühstücken und miteinander 
über aktuelle Fragen und Themen ins Gespräch kommen“!

Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein, sich einmal
im Monat über „Fragen des Zeitgeschehens“ und all` das, „was
ältere Menschen beschäftigt“, auszutauschen. 
Da auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommen sollte, konnten wir
für die nächste Veranstaltung „dä Schmitz ….us Hoven“ gewinnen.

(Günter Gollnest)
Er wird Sie mit …Leedcher on Verzäll-
cher… unter dem Motto: „loss mer ens 
e beßchen dräume“ sicherlich verzaubern
können.
Wir freuen uns auf Sie!!!
Kostenbeitrag: 4,50 €
Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde
Kreuzau telefonisch an:
Yvonne Cremer, Gemeinde Kreuzau, Tel.:
02422/507-409
Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Günter Schmitz, 
Generationenbeauftragter, 02422/507-126 

Einsegnung Gerätehaus 
Obermaubach sowie 
Fahrzeugübergaben

Am Samstag, dem 28.03.2015 trafen sich die Mitglieder aller Lösch-
gruppen der Feuerwehr Kreuzau, Vertreter der Verwaltung und der
Ortsvorsteher sowie der Obermaubacher Ortsvereine, um den Anbau
des Feuerwehrgerätehauses in Obermaubach einzusegnen. Die Not-
wendigkeit der Erweiterung des Objektes ergibt sich aus dem Brand-
schutzbedarfsplan der Gemeinde Kreuzau. Die Löschgruppe Ober-
maubach hat sich in den letzten Jahren vergrößert, aktuell sind 
22 Frauen und Männer aktiv in der Löschgruppe, daher war der bis-
herige Platz nicht mehr ausreichend. Der Ratsbeschluss für die Bau-
maßnahme erfolgte am 25.06.2013, Baubeginn war der 17.02.2014.
Das vorhandene Feuerwehrgerätehaus wurde um einen ca. 60 m²
großen Sozialtrakt erweitert. Die Planung und Ausführung lief fast
problemlos. Die Löschgruppe Obermaubach hat viele Arbeitsstun-
den in Eigenleistung erbracht. So wurde unter anderem im bestehen-
den Teil des Gerätehauses der Unterrichtsraum umgebaut.
An dieser Stelle gilt ein großer Dank allen Beteiligten. 

Neben der Einsegnung des Anbaus wurden auch zwei neue Fahrzeuge
ihrer Bestimmung zugeführt. 

Die Löschgruppe Boich erhielt einen neunen Mannschaftstransporter.
Das alte Fahrzeug aus dem Jahr 1996 wurde ersetzt. Beschafft wurde
ein Ford Transit Custom mit 8 Sitzplätzen, welcher bereits im
Dezember zugelassen wurde. Geliefert und ausgebaut wurde das
Fahrzeug von der Firma Pütting. Nach der Beklebung und kleineren
Anpassungen kann das Fahrzeug nun genutzt werden.

Vor wenigen Tagen, am 20.03.2015, erfolgte die Zulassung des
neuen Komandowagens, welcher den bisherigen Mercedes ersetzen
wird. Es handelt sich um einen Nissan Qashqai +2, welcher ebenfalls
von der Firma Pütting aus Rees ausgebaut wurde. Das Fahrzeug wird
von der Wehrleitung für Dienst- und Einsatzfahrten genutzt.
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Grundausbildungslehrgang der 
Feuerwehr erfolgreich beendet

In der Zeit vom 21. Februar bis zum 22. März 2015 fand an drei
Wochenenden - samstags und sonntags - der Grundausbildungslehr-
gang Truppmann 1 statt. Dabei handelt es sich um den ersten Lehr-
gang den ein Feuerwehrangehöriger in seiner Laufbahn absolvieren
muss. Insgesamt umfasst der Lehrgang 72 Unterrichtsstunden, in
denen neben vielen feuerwehrtechnischen Dingen auch Grundlagen
der Ersten Hilfe vermittelt werden. Weitere wichtige Themen des
Lehrgangs waren: Rechtsgrundlagen im Feuerwehreinsatz, die
chemi schen und physikalischen Grundlagen einer Verbrennung,
Fahrzeug- und Gerätekunde und natürlich viele praktische Ausbil-
dungseinheiten im Bereich Lösch- und Hilfeleistungseinsatz. Am
letzten Lehrgangstag fand dann schließlich die theoretische und
praktische Prüfung unter den Augen von Wehrleiter Karlheinz
Eismar, seinem Stellvertreter Guido Klüser und dem Ausbildungs -
leiter Christoph Schröder statt. Alle 13 Lehrgangsteilnehmer/innen
schlossen den Lehrgang mit Erfolg ab. 

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.02.2015 bis 14.04.2015

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 7.30–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.15–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

● ASU- und AU-Service         ● Kfz-Reparaturen
● Reifendienst                        ● Karosserie-Instandsetzung
● TÜV-Vorbereitungen           ● TÜV-Abnahme 
● TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)

(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
● Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
● Verleih von Vertikutiergeräten
● Verkauf von Heckenscherren

Autorisierter 
Fachhandelspartner

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 

Fax (0 24 21) 97 24 01 oder 73011
info@porschen-bergsch.de 

DER MEDIENDIENSTLEISTER

www.porschen-bergsch.de

In diesem Jahr wurde der Lehrgang erstmals in einer Kooperation mit
den Gemeinden Heimbach und Hürtgenwald durchgeführt. Diese
Kooperation kam aufgrund der sinkenden Teilnehmerzahlen
zustande. Somit ergibt sich für alle drei Kommunen die Möglichkeit
weiterhin eine Grundausbildung durchzuführen und von der Zusam-
menarbeit zu profitieren. Ein Dank ergeht an alle Teilnehmer des
Lehrgangs für die Bereitschaft sich in ihrer Freizeit fortzubilden, aber
natürlich auch an die Ausbilder, die sich mit viel Einsatz für die Aus-
bildung des Feuerwehrnachwuchses engagiert haben. 
Sollten Sie Interesse haben in der Freiwilligen Feuerwehr mitzuwirken,
so sprechen Sie gerne die Löschgruppe Ihres Wohnortes an
http://www.ff-kreuzau.de/ oder http://www.kreuzau.de/rvke/feuer-
wehr/index.php. Weitere Informationen gibt auch der Beauftragte
für Feuerwehrangelegenheiten der Gemeinde Kreuzau, Guido Klüser
(02422-507-237), oder der Leiter der Feuerwehr Herr Karlheinz
Eismar (02422-507-437) feuerwehr@kreuzau.de.
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Sonntag, den 20.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Basiliken und Katakomben

Heute besuchen Sie die großen Basiliken des Vatikans: 
S. Giovanni in Laterano, dem ehemaligen Sitz der Päpste
mit der heiligen Treppe, die Kirche St. Paolo fuori le
Mura, de Apostel Paulus geweiht und Jubiläumskirche.
Am Nachmittag besichtigen Sie die Katakomben. Steigen
Sie hinab in die unterirdischen Grabkammern der frühe-
ren Christen, welche wertvolle Zeugnisse.

19.00 Uhr Abendessen.
Montag, den 21.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Tivoli mit Villa d’Este und Villa Gregoriana

Tivoli war schon bei den Römern und auch noch in der
Zeit der Renaissance ein sehr beliebter sommerfrischer
Ort für die Reichen. Sie besichtigen die Villa d’Este (Ein-
tritt extra) mit ihren Gärten, Wasserspielen und Spring-
brunnen. Am Nachmittag Besuch Villa Gregoriana, am
Fuße der Akropolis in Tivoli gelegen. Es ist in Wirklich-
keit ein zauberhafter, üppiger Naturpark mitten im
Grünen. Im oberen Teil der Villa kann man zwei Tempel
aus dem 3. und 4. Jahrhundert v. Chr. bewundern, steigt
man hinunter, gelangt man zum „großen Wasserfall“, eine
Abzweigung des Aniene-Flusses. Archäologische Funde,
Reste verschiedener Epochen, außerordent liche naturbe-
lassene Elemente, Grotten, unerwartete Ausblicke auf die
Umgebung tragen zur Einmaligkeit dieses naturgestalte-
risch, geschichtlich und künstlerisch wertvollen Parks bei.

19.00 Uhr Abendessen. 
Dienstag, den 22.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Albaner Berge mit Weinprobe

Freuen Sie sich heute auf die malerische Landschaft der
Albaner Berge. Die Fahrt führt vorbei am Albaner See
zum Städtchen Castel Gandolfo, bekannt durch den päpst-
lichen Palast, der als Sommerresidenz genutzt wird. Weiter
nach Frascati, das durch seinen Weißwein berühmt ist. Seit
der Renaissance ist die Stadt ein beliebtes Sommerdomizil
der Römer, dementsprechend häufen sich in der Gegend
die Adelspaläste. Bei einer Weinverköstigung mit rustika-
lem Imbiss beenden Sie einen erlebnisreichen Tag.

19.00 Uhr Abendessen.
Mittwoch, den 23.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Vatikan und Vatikanische Museen

Besuch der Peterskirche, der größten Basilika der Weltchri-
stenheit mit ihren kostbaren Ausstattungsstücken: der Pietà
Michelangelos, der ehrwürdige Petrusstatue, den Meister-
werken Berninis sowie dem Papstaltar über dem Petrusgrab.
Als krönender Abschluss Aufstieg auf die Kuppel der Peters-
kirche mit einem atemberaubenden Blick auf Rom (fakul-
tativ). Am Nachmittag Besuch der Vatikanischen Museen
(Eintritt extra). Da die Sammlung der Museen sehr
umfangreich ist, werden aus ihrer überwältigenden Fülle
gezielt die Objekte ausgewählt, die dem Verständnis dien-
lich sind. In die Besichtigung eingeschlossen sind auch die
Stanzen des Raffael und die Sixtinische Kapelle.

19.00 Uhr Abendessen.
Donnerstag, den 24.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Ostia Antica

Sehr empfehlenswert ist ein Besuch der Ruinenstadt Ostia
Antica. Es war die ursprüngliche Hafenstadt des antiken
Rom und erlebte im 2. Jahrhundert seine Blüte. Als die
Stadt Rom im 5. Jahrhundert zu schrumpfen begann und
Ostia aufgrund der Verlandung des Tibers nicht mehr am
Meer, sondern inmitten von Sümpfen lag, verlor die Hafen-
stadt an Bedeutung und wurden Anfang des 9. Jahrhun-
derts von den letzten Siedlern verlassen. In der Anlage kann
man sich hervorragend vorstellen, wie das Leben im antiken
Ostia ausgesehen hat. Es gibt wunderschöne, sagenhaft gut
erhaltene Bodenmosaike, Statuen und Gebäudeteile, man
wandert durch eine komplette Stadt.

19.00 Uhr Abendessen.

Spannende 3 Flüsse Radtour 
in den Osterferien: 

Die Mobile Offene Jugendeinrichtungen der Gemeinden Kreuzau,
Vettweiß und Heimbach hatten sich in diesem Jahr eine 3 Flüsse Tour
durch Eifel und Rheinland vorgenommen. Und diese Tour auch trotz
Sturmtief „Niklas“ durchgeführt!  

4 Tage Radtour durch Hagel, Sturm, Sonne und Regen absolvierten
die 26 Teilnehmer der Osterferien Radtour vom 30.03. bis 02.04.
2015 mit Bravour. Die drei Flüsse (Erft, Ahr und Rhein) Tour führte
am ersten Tag von Kreuzau nach Blankenheim. Dann ging es am
nächsten Tag weiter nach Altenahr. Übernachtet wurde jeweils in
Jugendherbergen und von Altenahr ging es am 3. Tag nach Bonn. Am
4. und letzten Tag ging es auf zur letzten Etappe von der DJH Bonn
zurück nach Kreuzau. 229 km in 4 Tagen! Eine tolle Leistung bei ca.
500 m Höhenunterschied und bei nicht geringem Gegenwind. 
Die Mischung aus Gemeinschaftserfahrung, Naturerlebnis und Bewe-
gung ist das Erfolgsrezept dieser Radtouren, bei denen auch mancher
Betreuer in sportlicher Hinsicht über sich hinausgewachsen ist. Die
Kids im Alter von 9 bis 17 Jahren waren so stolz auf sich und ihre 
Leistung und keiner wollte sich im Begleitbus mitnehmen lassen. Warm
angezogen und gut eingepackt hat es großen Spass gemacht und die
meisten möchten im nächsten Jahr auf jeden Fall wieder mitfahren. 
Im nächsten Jahr findet diese Radtour als Angebot der Mobilen
Jugendarbeit zum 10. Mal statt und feiert somit ein Jubiläum. Hier-
für denken sich die Planer eine besonders schöne Strecke aus.
Geplant ist es, im Jahre 2016 entlang des Vennbahnradweges zu
fahren. Mitfahren können Eltern, Kinder und Jugendliche. Anmel-
dungen gibt es ab Anfang Januar im Rathaus oder bei den zuständi-
gen Fachkräften aus den Offenen Jugendeinrichtungen.

Kreuzauer Senioren
Erlebnis-Reisen

2015 - 10 Tage Rom – Albaner Berge 
Assisi - Einsiedel vom 18.09. bis 27.09.2015

Freitag, den 18.09.2015
6.00 Uhr Abfahrt von Kreuzau Richtung Einsiedel

19.00 Uhr Abendessen im Hotel und Kofferpacken.
Samstag, den 19.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt - Rom

Wir wohnen im Hotel NH Villa Carpegna in Rom, ruhig
und doch zentral. Das Hotel NH Villa Carpegna liegt 1,8
km vom Petersplatz entfernt, und in nur 25 Gehminuten
kann man den Vatikan erreichen. Die moderne und
niveauvolle Anlage zeichnet sich durch helle Räumlichkei-
ten aus, welche zum entspannen einladen. Alle 201
Zimmer sind mit Telefon, Minibar, Safe, Sat- + Pay-TV,
Klimaanlage, Internet-Zugang (gebührenpflichtig) und
Badezimmer mit Haartrockner ausgestattet. Kulinarisch
verwöhnt Sie das Restaurant „II Gelsomino)“ mit seinen
schmackhaften Gerichten. Mehrere Kongressräume, eine
Pianobar, ein Café mit Terrasse, ein Eisautomat, eine
Internetecke, WIFI, rollstuhlgerechte Aufzüge, eine Bou-
tique und ein Fitnessraum runden das Angebot ab. Wäh-
rend der warmen Sommermonate können sich die Gäste
am großen Swimmingpool entspannen. Busparkmöglich-
keit direkt am Hotel. Verkehrsverbindungen: 300m zur
Linienbushaltestelle (zum Zentrum).

19.00 Uhr Abendessen.
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Freitag, den 25.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Ruhetag!!! Zur freien Verfügung!!!

19.00 Uhr Abendessen und Kofferpacken.
Samstag, den 26.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Assisi

Rückreise nach Assisi mit Zwischenübernachtung.
19.00 Uhr Abendessen und Kofferpacken.
Sonntag, den 27.09.2015
6.45 Uhr Koffer einladen.
7.15 Uhr Frühstück.
8.00 Uhr Rückreise nach Kreuzau in unsere schöne Heimat.

----------------------------------------------------------------------------------

Leistungen/im Preis enthalten:
• 1x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen in

Einsiedel
• 7 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen

in Rom
• 1 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen

im Raum Assis
• 1 x 6 std. Führung große Basiliken und Katakomben
• 1 x ganztägige Reiseleitung Albaner Berge
• 1 x Weinprobe mit Imbiss in den Albaner Bergen
• 1 x ganztägige Führung Tivoli – Villa d’Este und Villa Gregoriana
• 1 x 6 std. Führung Vatikan und Vatikanische Museen
• 1 x Kopfhörer für Besichtigung Vatikanische Museen und Vatikan
• 1 x halbtägige Führung Ostia Antica
• 1 x Eintritt Basilica San Paolo fuori le Mura inkl. Kopfhörer und

Besuch
• 1 x Eintritt und Führung Kalixtus-Katakomben
• 1x Eintritt und Führung Domitilla-Katakomben
• 1x Eintritt Villa d’Este in Tivoli
• 1x Eintritt Villa Gregoriana
• 1x Eintritt Vatikanische Museen
• 1x Eintritt und Auffahrt Peterskuppel
• 1x Eintritt Archäologische Ausgrabungen in Ostia Antica
• 1x Eintritt Kolosseum, Forum Romanum und Palatin
• 1x obligatorische Reservierung Kopfhörer im Kolosseum
• Insolvenzversicherung
• 2 x Würstchen mit Kraut
• Süßigkeiten/Kuchen und geistige Getränke
• Reiserücktrittversicherung
• Fahrt im modernen Reisebus der Firma Langen, Jülich

Abfahrt- und Pausenzeiten geben wir immer vor Ort bekannt.
Reisepreis im Doppelzimmer je Person 1.376,- € (2 Pers. 2.752,- €)
Reisepreis im Einzelzimmer je Person 1.594,- €
- Gültiger Personalausweis nicht vergessen -
Anmeldungen: 02422/903310, H. R. Falter, Dorfstraße 51, 

Kreuzau-Üdingen
02422/507-409, Gemeinde Kreuzau, Frau Cremer

Abmeldungen geben Sie bitte bei Herrn Falter an.
Änderungen vorbehalten!  Zeitangaben können sich geringfügig
ändern. 
Schnapsgläschen nicht vergessen.

Großes Frühlingsfest 
der Tagespflegen-Süd des Caritasverbandes Düren-Jülich e. V.

der Caritaspflegestation Kreuzau
Am 09. Mai 2015 findet in der Tagespflege St. Martin, Zum Duffes-
bach 3, 52372 Kreuzau, das diesjährige Frühlingsfest der Tages -
pflegen Süd statt.

Um 11.00 Uhr startet ein buntes Programm für Jedermann.  Gesang-
liche Darbietungen: Rurtalduo, Roxi mit Partnerin Sara Loft, Frei-
zeitchor St. Josef Schützenbruderschaft aus Huchem-Stammeln und
dem Shanty-Chor aus Merken. Ferner tanzen für Sie, die „Frauen aus
Vettweiß“ und die Tanzgruppe „Jamrezy“. 
Für das leibliche Wohl ist mit Reibekuchen, Kartoffelsalat und
Würstchen, sowie  Kaffee und reichlich Kuchen bestens gesorgt. Wie
in jedem Jahr gibt es auch eine große Tombola mit tollen Preisen. 
Der Erlös des Festes wird für soziale Projekte in der Gemeinde Kreu-
zau verwendet. 
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Termine im Überblick 
vom 24.04. bis 31.05.2015

26.04.2015, 12-km-Wanderung der Gemeinde Kreuzau/Wander -
führer, 10.00 Uhr, TP: Parkplatz "Burgplatz" Untermaubach
27.04.2015, Pinsel trifft Farbe im Pfarrheim Stockheim, 19.00 Uhr,
Pfarrheim Stockheim
28.04.2015, Rat, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
30.04.2015, Frühstückstreffen "Aktiv-vor-Ort" in der Gemeinde
Kreuzau
30.04.2015 - 01.05.2015, Wiesenfest in Bogheim, in und am
Sport- und Schützenheim Bogheim
01.05.2015, Familientag des Turnclubs Kreuzau, 11.00 Uhr, an der
Sporthalle Kreuzau
01.05.2015, Maiglöckchennachmittag der Seniorengemeinschaft
Kreuzau, 15.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau
02.05.2015, Erdbeerfest des Kindergartens Thum, 11.00 Uhr,
Kinder garten Thum "Thummelkiste", Thumstraße 50
03.05.2015, 10-km-Wanderung der Gemeinde Kreuzau/Wander-
führer, 13.30 Uhr, TP: Parkplatz an der Turnhalle in Winden
03.05.2015, Rund um Winden Halbtagswanderung des Eifelver-
eins OG Winden, 13.30 Uhr, TP: Winden an der Turnhalle
04.05.2015, Pinsel trifft Farbe im Pfarrheim Stockheim, 19.00
Uhr, Pfarrheim Stockheim
04.05.2015 - 30.06.2015, Ausstellung "Spontanität und Fein -
gefühl", Rathaus Kreuzau
06.05.2015, Halbtagesfahrt der Gemeinde Kreuzau und des Eifel-
vereins Kreuzau e. V., Bad Münstereifel
06.05.2015, Wanderung mit Peter Boltersdorf, 13.00 Uhr, TP Park-
platz, Raiffeisenstraße 54
06.05.2015, Fahrradtour mit Peter Boltersdorf, 14.00 Uhr, TP
Parkplatz, Raiffeisenstraße 54, Stockheim
06.05.2015, Sanierungs- und Entwicklungsausschuss, 19.00 Uhr,
Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
09.05.2015, "STIG for kids" Spielevormittag und Basteln zum
Muttertag!, 10.00 Uhr, Pfarrheim Stockheim
09.05.2015, Dorfwerkstatt in Üdingen, 10.30 Uhr, Treffpunkt:
Sport- und Vereinsheim Üdingen, 
09.05.2015, Schülerkonzert Klavier und Geige, 15.00 Uhr, Evan-
gelisches Gemeindehaus Kreuzau Heribertstraße
09.05.2015, Kneipentour mit Wibbelstetz der Kirmesgesellschaft
Kreuzau e. V., 20.30 Uhr, Alte Post Kreuzau
10.05.2015, Tageswanderung des Eifelvereins Kreuzau e. V., 09.00
Uhr, TP Bürgerhaus Kreuzau
10.05.2015, 10-km-Wanderung der Gemeinde Kreuzau/Wanderfüh-
rer, 10.00 Uhr, TP: Parkplatz Am Stausee (Café Flink) Obermaubach
12.05.2015 - 14.05.2015, Zeltwochenende für Kids im Alter vom
9 bis 13 Jahren der Mobilen Jugendarbeit Kreuzau, Jugendzeltplatz
Finkenheide
13.05.2015, Seniorenwanderung des Eifelvereins Kreuzau e. V.,
13.30 Uhr, TP Bürgerhaus Kreuzau e. V.
13.05.2015, Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins
Kreuzau 2011 e.V., 18.00 Uhr, Festhalle Kreuzau
13.05.2015, Bündnis90/Die Grünen-Fraktion, 19.00 Uhr, 
Kleiner Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
14.05.2015, Vatertagsfest der Marianischen Schützengesellschaft
Langenbroich-Bergheim e. V., ab 10.00 Uhr, Festplatz am Schützen-
heim Bergheim
14.05.2015, Vatertagsfest in Thum der Feuerwehr Kreuzau Lösch-
gruppe Thum, ab 11.00 Uhr, Festplatz am Feuerwehrgerätehaus
14.05.2015, Vatertagswanderung nach Bergheim-Langenbroich
des Eifelvereins Ortsgruppe Winden, 11.00 Uhr, TP: Winden an der
Schule
18.05.2015, Besprechung der Ortsvereine Kreuzau, 19.00 Uhr,
Festhalle Kreuzau
18.05.2015, CDU-Fraktionsvorstand, 19.00 Uhr, Kleiner Sit-
zungssaal im Rathaus Kreuzau
19.05.2015, Kulturausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau

20.05.2015, Schulausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau
21.05.2015, Erzähl-Café im Pfarrheim Stockheim, 15.00 Uhr,
Pfarrheim Stockheim
21.05.2015, Umweltausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau
24.05.2015, Bocciaturnier für Ortsvereine des Turnclubs Kreuzau,
11.00 Uhr, Bocciabahn an der Sporthalle Kreuzau
24.05.2015, Kuddel-Muddel-Turnier des Tennisclubs Kreuzau,
11.00 Uhr, Tennisplatz Winden
24.05.2015, Platzeröffnung des Tennisclubs Kreuzau, 14.00 Uhr,
Tennisplatz Winden
25.05.2015, Ganztagswanderung im Aachener Wald mit Drei -
länderpunkt des Eifelvereins Ortsgruppe Winden, 09.30 Uhr, 
TP: Winden an der Schule
26.05.2015, SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau
27.05.2015, Bau- und Planungsausschuss, 19.00 Uhr, Großer 
Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
28.05.2015, Frühstückstreffen "Aktiv-vor-Ort" in der Gemeinde
Kreuzau
28.05.2015, Ausschuss für Soziales und demographischen Wandel,
19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
30.05.2015, "STIG for kids" Jugendfilm, 15.00 Uhr, Pfarrheim
Stockheim
30.05.2015, 50-jähriges Jubiläum des Sportschützen-Club Drove
1965 e. V., 19.00 Uhr, Saal Joeken in Drove
31.05.2015, Tageswanderung des Eifelvereins Kreuzau e. V., 09.00
Uhr, TP Bürgerhaus Kreuzau

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter 
www.kreuzau.de/vkalender.php

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der
Gemeinde Kreuzau werden mindestens 7 Tage vor der
jeweiligen Sitzung in den Bekanntmachungskästen der ein-
zelnen Ortschaften sowie im Internet (www.kreuzau.de)

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 22.05.2015

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis spätestens
Dienstag, den 12.05.2015, 10.00 Uhr, 

per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir künftig Text- 

und Bilddokumente ausschließlich in digitaler Form 
über die Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de

entgegennehmen können. 
Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom 

Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Detlef Hüttl
Maler- und Lackierermeister gepr. Restaurator
Energieberater für das Maler- und Lackiererhandwerk

• Tapezierarbeiten 
• Fußbodenverlegung 
• Fassadenbeschichtung 
• Vollwärmeschutz • Denkmalpflege

Lohberg 5 • 52372 Kreuzau

Telefon (02422) 5047716 • Fax (02422) 502251

Mobil 0160/94836680

detlef.huettl@arcor.de • www.huettl-maler.de
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Schulnachrichten
Neue Musikinstrumente für die
Kath. Grundschule Kreuzau

Im vergangenen September wurde anlässlich des 125-jährigen Beste-
hens der katholischen Grundschule Kreuzau eine Projektwoche
durchgeführt. Die Ergebnisse wurden in Ausstellungen und Darbie-
tungen auf dem Schulfest präsentiert. Bei strahlendem Sonnenschein
wurde den ganzen Tag in der Schule und auf dem Schulhof mit vielen
Aktionen und Angeboten gefeiert. Clown Francesco rundete das
Schulfest mit einer tollen Aufführung ab. 
Der Förderverein organisierte den Ausschank mit Cafeteria, Grillspe-
zialitäten  und Getränken. Der Gewinn des Schulfestes wurde nun in
die seit längerem verschobene Anschaffung neuer Instrumente inve-
stiert. 15 Djemben (Trommeln), 2 Serien von Holz- und Metall-
Klangbausteinen sowie ein großes Bass-Xylophon waren Wunsch der
Schule. Um die Gesamtinvestition von 2.000 Euro tätigen zu
können, hat das Hilfswerk des Lions Club Kreuzau-Rureifel e. V. das
Projekt mit einer Spende von 500 Euro unterstützt. 

In einer kleinen Feierstunde wurde nun die Musikinstrumente sowie
die Spende an den Schulleiter Herrn Schlegel übergeben. Im Namen
der Kinder der kath. Grundschule Kreuzau bedankte er sich bei Vor-
ständen des Hilfswerk des Lions Club Kreuzau-Rureifel e. V. und des
Fördervereins der KGS Kreuzau.
Die eingeladenen Kinder setzten sich begeistert an die Musikinstru-
mente und nach kurzer Anleitung durch Rektor Schlegel wurden
bereits kleine Musikbeiträge präsentiert. Die Förderer freuen sich
über die Beliebtheit der Instrumente und die Kinder freuen 
sich bereits auf die nächsten Musikstunden. 

Bereits Tradition in der KGS 
Stockheim ist der jährliche 

Grundschul-Lesewettbewerb
Wie bereits in den vergangenen Jahren führte die KGS Stockheim
auch in diesem Schuljahr im Rahmen der Leseförderung wieder
einen schulinternen Vorlesewettbewerb in der Alten Kirche 
St. Andreas Stockheim durch. Mit diesem Wettbewerb wurde den
Schülerinnen und Schülern Spaß am Lesen vermittelt und durch das
Zuhören wurden neue Bücher vorgestellt. 
Die Jury für den Vorlesewettbewerb setzte sich aus Gonde Harzheim
(ehemalige Gymnasiallehrerin) und Klaus Goslich (langjähriges
Jurymitglied des Vorlesewettbewerbs für weiterführende Schulen)
zusammen. Die Gewinnerinnen und Gewinner des letzten Vorlese-
wettbewerbs bildeten die Kinderjury: Gianna Kleefisch, Lea Knip-
prath und Robin Schmitz.
Aus den Klassen 1 / 2 und 3 / 4 wurden durch klasseninterne Auswahl-
verfahren insgesamt 14 Kinder ermittelt, die am Vorlesewettbewerb
teilnehmen durften. Sie stellten zunächst ihr Lieblingsbuch vor und
lasen etwas daraus vor, ehe in einem zweiten Durchgang die Kinder
der Klassen 2 – 4 auch einen fremden Text bewältigen mussten. Die
Bewertungskriterien waren die gleichen wie bei den weiterführenden
Schulen: Lesetechnik, Textverständnis und Textgestaltung.
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Klassen- und Jahrgangsstufenbeste des Wettbewerbs waren (vorne, von
links nach rechts): Imraan Nurzaman (Klasse 1), Maike Mock (Klasse
2), Emilia Herpers (Klasse 3) und Nadine Hermann (Klasse 4).
Für die Gewinnerinnen und Gewinner des Wettbewerbs gab es als
Preise neue Bücher zum Lesen. Die anderen TeilnehmerInnen des
Lesewettbewerbs gingen jedoch nicht leer aus, sie bekamen Trost-
preise. Alle qualifizierten Kinder erhielten eine Urkunde.
Der Lesewettbewerb macht allen Kindern, Lehrerinnen und Juroren
immer wieder viel Spaß. Die Kinder haben sich fest vorgenommen,
wie sollte es auch anders sein: im nächsten Jahr sind wir wieder dabei!

Blair Bann und Ciaran McGovern 
von den SWD Powervolleys Düren

zu Besuch in der Katholischen Grundschule Stockheim

Eine besondere Englischstunde erlebten die Mädchen und Jungen
des 4. Schuljahrs der Katholischen Grundschule Stockheim am Mitt-
woch, den 05.03.2015. Der Libero Blair Bann und der Zuspieler
Ciaran McGovern, zwei kanadische Volleyballprofis aus dem Kader
des SWD Powervolleys Düren, besuchten die Schülerinnen und
Schüler und  Englischlehrerin Angela Schönau. Sie wurden mit kana-
dischen Fähnchen und mit dem Pop-Song “I Will Love You
Monday” von Aura Dione begeistert begrüßt. 
Anschließend hatten die Kinder Gelegenheit, den beiden Volleyball-
profis in englischer Sprache Fragen zu stellen. So erfuhren sie, dass
Blair Bann, der Abwehrchef des Bundesliga-Dritten, 1988 im kana-
dischen Vancouver geboren wurde, in den North Shore Mountains
gerne Wintersport treibt, Schnitzel liebt und seit dem 11. Lebensjahr
Volleyball spielt. Seine Profikarriere begann 2006 in der University of
British Columbia, 2012 wechselte er zu evivo Düren und spielt nach
einer Jahresverpflichtung bei einem französischen Volleyballclub seit
2014 bei den SWD Powervolleys Düren. Blair Bann liebt besonders
die Kinderfans.
Die Heimat seines Freundes und Kumpels Ciaran McGovern ist
Grande Prairie, die größte Stadt im nordwestlichen Teil von Alberta
in Kanada in der Nähe der Rocky Mountains. Von McGovern erfuh-
ren die Kinder, dass Kanada 4500 km von Deutschland entfernt ist
und dass es dort im Winter sehr kalt ist. McGovern spielt seit 2013
bei evivo /SWD Powervolleys Düren. Er hat eine Freundin namens
Christine, liebt ice cream und ist wie sein Freund Blair Bann Mitglied
der kanadischen A-Nationalmannschaft.
Nach der Fragerunde zeigten die sympathischen Spitzenspieler den
Kindern typische Bewegungen beim Volleyballspiel und lasen ihnen
anschließend als Native Speaker aus englischen Textbilderbüchern
vor. Zum Schluss ging es auf den Schulhof, wo Bann und McGovern
mit den Kindern eine Runde Fußball spielten, angefeuert von fah-
nenschwenkenden Cheerleader-Mädchen.  

Natürlich drücken nun alle Stockheimer Grundschüler den SWD
Powervolleys die Daumen für ein erfolgreiches Playoff-Viertelfinale.
Dank der Vermittlung von Erich Peterhoff konnten die Schülerinnen
und Schüler der Katholischen Grundschule Stockheim bereits zum
dritten Mal Volleyballspieler des erfolgreichen Dürener Clubs per-
sönlich kennenlernen. Bann und McGovern machten ihnen zum
Abschied ein großes Kompliment: sie bestätigten, dass die Grund-
schüler während dieser denkwürdigen Englischstunde zum Teil mehr
Englisch gesprochen hatten als so mancher Schüler der weiterführen-
den Schule.

Hauptschüler zurück 
von ihrer Skitour

Bei strahlend blauem Himmel lernten 17 Schülerinnen und Schüler
der GHS Kreuzau und 23 der Adolf Kolping Schule Nideggen in den
Südtiroler Bergen das Skifahren beziehungsweise verbesserten ihre
Kurventechnik.
Bei dieser ersten schulübergreifenden Fahrt bewährte sich die Durch-
führung der Skikurse mit schuleigenen Kräften. Die drei Skilehrer
wurden durch Helfer aus der Elternschaft unterstützt.
Unter traumhaften Bedingungen erlernten die Anfänger mit großem
Engagement die ersten Schwünge und ließen sich im Laufe der Woche
auf zunehmend steilere Pisten ein. Die Fortgeschrittenen vertieften
ihre Technik und verbesserten ihre Kurvenlage. Auch eine Snow-
boardgruppe erhielt am Ende der Woche gute „Haltungsnoten“.
Den krönenden Abschluss des Skiprojekts bildete das Nachtrodeln
auf einer ausgeleuchteten Piste.
Organisiert wurde die Fahrt von Hardy Belz, Unterstützung erhielt er
von seiner Kollegin Eva Delbos und seinem Kollegen Gerd Theissen.
Ein Dank hier noch einmal an die GHS Birkesdorf, die Frau Delbos
freistellte, so dass auch der Snowboardkurs wieder stattfinden konnte.
Die meisten Schülerinnen und Schüler freuen sich schon auf eine
Wiederholung im nächsten Jahr.

GIPS in der Sekundarschule 
Kreuzau/Nideggen

„Wie schwierig ist das denn?“, „Woher wissen Sie, ob Ihnen die
Sachen gefallen, die Sie kaufen?“, “Wie kommt man mit einem Roll-
stuhl im Kaufhaus zurecht?“   Diese und viele andere Fragen stellten
die Schüler der Sekundarschule den Menschen mit Behinderung, die
im Rahmen des GIPS an die Schule kamen. 
GIPS (niederländisch: Gehandicapten Informatie Project Scholen)
ist ein Projekt, das aus den Mitteln des Inklusionsfonds des Landes
NRW vom Regionalen Bildungsbüro den Schulen im Kreis Düren
angeboten wurde: Die Klassen 6b (Nideggen) und 6e (Kreuzau)
waren die ersten Klassen der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen, die
in diesem Jahr teilnehmen durften.
Spielerisch entdeckten die Schüler und Schülerinnen, wie es ist, eine
Behinderung zu erleben, und kamen mit den Menschen mit Behinde-
rung ins Gespräch. Die Informationsbroschüre  des GIPS Spielen und
Lernen e.V. erklärt die Zielsetzung: „Wenn wir dafür sorgen, dass die
Gesellschaft ein möglichst reales Bild von Behinderung erhält, sollte
Inklusion besser gelingen… Wir richten uns bewusst an Schüler. Sie
sind die neue Generation und dieser Jugend gehört die Zukunft. …
Hemmungen werden abgebaut und durch Bewusstseinsbildung ein
Zusammenleben aller in einer Gesellschaft ohne Vorurteile, Ausgren-
zung und Barrieren in den Köpfen gefördert.“
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Was sich sehr theoretisch anhört, wurde
fantastisch umgesetzt: Bei dem „Nach-
spielen“ von Blindheit, dem Öffnen von
Türen aus einem Rollstuhl heraus, dem
eingeschränkten Bewegen und zahl losen
Gesprächen in Gruppen mit Behinder-
ten, zeigten sich die Kinder erstaunt, mit-
fühlend, respektvoll und begeistert von
dem Projekt. Auch die begleitende Sozial-
arbeiterin der Schule, Frau Monika Bern-
hart, die Klassenlehrer und die Vertreter
des Schulverbandes, Herr Weber aus
Nideggen und Herr Steg aus Kreuzau,
besuchten die Projektteilnehmer und
äußerten sich sehr positiv zu den gemach-
ten Erfahrungen. 
Bilder des Projektes kann man auch auf der
Homepage der Schule sehen: www.sekundar-
schule-kreuzau-nideggen.de und weitere
Informationen über GIPS gibt es unter
www.gips-sl.nl

Musizieren in Kreuzau 
Musik prägt uns von Geburt an, berührt uns im tiefsten 

Inneren und kann uns zu Höchstleistungen treiben.
Musizieren heißt: die Sinne schulen, die Konzentration schulen,
soziales Verhalten schulen, das Gedächtnis entwickeln, Koordination
und Feinmotorik schulen, Charakter bilden. 
Die Musikschule des Jungen Orchester Kreuzau e. V. bietet vor Ort
Musikunterricht  für jedes Alter. 34 ausgebildete Musikpädagogen
unterrichten an 20 Instrumenten und Jazz/Pop/Klassik-Gesang. 
Aber Singen, Musizieren, Musik hören und Bewegung mit Musik
fördert auch schon Kleinkinder. So bietet die Musikschule in Eltern-
Kind-Kursen für Eltern mit Kindern ab 12 Monate und der musika-
lische Früherziehung für Kinder ab 3 Jahren diese Frühförderung an.
Dabei arbeitet sie auch mit den ortsansässigen Kindergärten zusam-
men. Kinder im Grundschulalter können in der musikalischen
Grundausbildung, dem Rhythmikunterricht und den Blockflöten-
spielkreisen erste Fähigkeiten am Instrument erwerben. Hier koope-
riert die Musikschule mit den Grundschulen der Gemeinde Kreuzau. 
Im Instrumentenkarussell können Kinder viele verschiedene Instru-
mente kennen lernen und ausprobieren. Ist dann die Wahl auf ein
Instrument gefallen, kann der Unterricht starten. 
In den Kinder- und Jugendchören, dem Streichensemble, dem
Jugendorchester und dem Erwachsenenchor „ConVoice“ können
musikbegeisterte dann über den eigentlichen Unterricht hinaus das
gemeinsame Musizieren pflegen. 
Für Informationen und Anmeldungen ist das Sekretariat der Musik-
schule montags bis donnerstags von 9-11 Uhr im Bürgerhaus Kreuzau
geöffnet: persönlich, per Telefon 02422/503369  oder per Mail
schulleitung@musikschulekreuzau.de. 
Am 10.Mai 2015 präsentieren sich wieder zahlreiche Schülerinnen
und Schüler der Musikschule bei einem Konzert in der Pfarrkirche
St. Heribert Kreuzau. Das Konzert beginnt um 16.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.

Pfarrgemeinden

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Naturpädagogische Eltern-Kind-
Kurse in Schlagstein und Vlatten

Die Erwachsenen- und Familienbildung der Evangel. Gemeinde
bietet neue Garten-
und Waldkurse an

Die bestehenden
Garten- und Wald-
gruppen in Düren,
Burgau und Birgel
werden so gut ange-
nommen, dass die
Erwachsenen- und
Familienbildung der
Evangel. Gemeinde
nun ihr Angebot für
Eltern mit Kindern im

Alter von 2 - 6 Jahren auch auf Schlagstein und Vlatten ausweitet.
Ob wilde Kräuter, süße Früchtchen oder kuschelige Bauernhoftiere:
Auf der kleinen Gartenfarm in Vlatten können große und kleine
Gärtner mit der Gartenpädagogin Andrea Schneider-Randel aller-
hand entdecken, ernten und probieren. Hautnah eingebunden in
den Kreislauf der Natur wird das Gartenjahr erlebt und besungen.
Der Kurs startet am Mittwoch, den 15.04.2015 um 10.00 Uhr.
Am Waldheim in Schlagstein treffen sich ab dem 23.04.2015 jeden
Donnerstag um 9.00 Uhr die 1,5 - 3-jährigen mit Mama, Papa, Oma
oder Opa, um mit der Waldpädagogin Nicole Kruppa den Wald mit
allen Sinnen zu erkunden. Bei großen und kleinen Menschen soll mit
diesem Angebot eine zugewandte, liebevolle Beziehung zu allem
Lebendigen gestärkt und außerdem auf natürliche Art und Weise die
Bewegungsentwicklung gefördert werden. Basteln, singen, erzählen
und ein gemeinsames Picknick runden den Vormittag im Wald ab.
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter www. Bildungs-bewegt-
dueren.de oder telefonisch 02421-188170.
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"Du kress de Naas net voll?" 
Am Samstag, den 09. Mai 2015 erklingen ab 20:30 Uhr in der
urigen Kneipe "Alte Post" in Kreuzau wieder die Töne der Eifeler
Rockband Wibbelstetz. Charakterisierend für die fünfköpfige Band
ist die ungeheure Spielfreude, mit der Wibbelstetz zu Werke geht.
Langeweile wird dabei nicht aufkommen, denn die musikalische
Vielfalt reicht von Swing über die Ballade bis hin zum Blues und zu
fetzigem Rock. Freuen Sie sich auf einen urigen musikalischen Abend
getreu nach dem Motto: "Mir john noch lang net hehm". 
Sie möchten dabei sein? Dann sichern Sie sich die Eintrittskarten
unter der Telefonnummer 02422-4685 bei Reiner Kirschbaum.
Die Band und die Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V. freuen sich auf
einen unvergesslichen Abend mit all den Besuchern von nah und fern.

Wibbelstetz vor Ihrem Spiellokal „Alte Post“ Kreuzau.

Lichtschacht-Abdeckungen 
vom Fachmann – immer die 
passende Lösung.

Die Nr. 1 im Insektenschutz.

Karl-Arnold-Str. 37 in Kreuzau
www.hechemer.de · Tel.: 02422/504347

Vereinsmitteilungen
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Vatertagsfest/Familienfest 
mit Clown "Zopp & Co" sowie Livemusik mit 

der "Mixed Music Company"

Die Marianische Schützengesellschaft Langenbroich/Bergheim, lädt
anlässlich des Vatertages, am Donnerstag den 14.05.2015 ab 10.00 Uhr
wieder zum großen Familienfest ein. Dieses Fest hat wiederum für
Jedermann etwas zu bieten. Neben Hüpfburg und Spielplatz für die
Jüngeren wurde, wie im Vorjahr, mit "Zopp & Co" ein Artistik-Clown-
Theater verpflichtet welches auch den Älteren noch viel Spaß bereitet.
Musikalisch wird die Liveband "Mixed Musik Company" mit einem
Mix musikalischer Klassiker aus allen Stilrichtungen für Unterhal-
tung sorgen.
Mit Speisen und Getränken versorgen die Schützen aus Bergheim/Lan-
genbroich ihre Gäste selber. Dazu wird in der Cafeteria ein erweitertes
Angebot für Cafe und Kuchen geboten. Natürlich werden auch wieder
Grillgut, Fritten, Reibekuchen und Erbsensuppe im Angebot sein. Die
verschiedenen Bierstände werden in diesem Jahr wieder durch einen
professionellen Cocktailstand ergänzt. Der Rahmen für eine ent-
spannte Biergartenatmosphäre ist also geschaffen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Langenbroich/Bergheim und
wünschen Ihnen und Ihrer Familie/Freunden einen schönen und
erholsamen sonnigen Tag. 

Tennisclub Kreuzau 
wählt neuen Vorstand

Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung des Tennisclub Kreuzau
fanden Vorstandswahlen statt. Dr. Michael Kröger wurde zum neuen
1. Vorsitzenden gewählt. Der bisherige 1. Vorsitzende Werner
Raschka, der aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Wiederwahl
zur Verfügung stand,  zog eine positive Bilanz im Besonderen bezüg-
lich der Jugendarbeit. Bei 180 Mitgliedern sind von 50 Kindern
bereits 30 Kinder im ständigen Training. Hiermit zeigt sich, dass die
verstärkte  Jugendförderung erste Früchte trägt. W. Raschka wird
zukünftig das Amt des Jugendwartes übernehmen. In dieser Saison
wird der Verein 4 Jugendmannschaften, 1 Herren-, 1 Damen-, 2
Herren 40 und 1 Freizeitmannschaft melden. Der neue Vorstand
setzt sich wie folgt zusammen: Dr. Michael Kröger (1. Vorsitzender),
Sascha Kawecki (2. Vorsitzender ), Erik Lauterbach (Sportwart),
Peter Wunstorf (Kassenwart), Dr. Albert van de Berg (Geschäftsführer)
und Marion van de Berg (Pressewartin).                                     

Der neue Vorstand des Tennisclub Kreuzau von links : Dr. Albert van de
Berg, Dr. Michael Kröger, Marion van de Berg, Erik Lauterbach, Peter
Wunstorf, Sascha Kawecki, Werner Raschka.
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Erfolgreiche Bilanz im Jubiläumsjahr

Turnclub Kreuzau ehrte auf der Jahreshauptversammlung lang-
jährige Mitglieder und Sportler
Der Turnclub Kreuzau ehrte auf seiner Jahreshauptversammlung
Ende März im Bürgerhaus langjährige Vereinsmitglieder sowie Sport-
lerinnen und Sportler für ihre herausragenden Leistungen. Annemie
Fechtner, Sofia Kraus, Margot Düren, Monika Walter, Karin
Winzen, Helmut Wollseifen, Gerda Bonn, Sarah Claßen, Dirk
Hensch, Guido Lauscher, Harald Macherey, Katharina Plattes, Egon
Fackelday, Agathe Cremer-Ferdinand, Christa und Katja Panitz
gehören seit 25 Jahren dem Verein an. Für ihre Treue von 40 Mit-
gliedsjahren bedankte sich der Vorstand bei Hildegard Henn und
Sohn Gerd Henn.
Urkunden und Geschenkgutscheine erhielten Juliette Karim, Samuel
Kondziela, Leon Pauli und Sebastian Maul im Judo für ihre Top-Plat-
zierungen bei den Kreismeisterschaften in Kornelimünster und
Bezirksmeisterschaften in Swisttal, Sophie Erzfeld für ihren 1. Platz
bei den Verbandsmeisterschaften im Turnen in Birkesdorf sowie
Laura Kinn, Jennifer Danecki, Linda Schmidt und Andre Löwen für
ihre Leistungen bei der Vereinsmeisterschaft im Schwimmen.
Bei den Vorstandswahlen wurden Harald Macherey als Stellvertreten-
der Vorsitzender, Matthias Voßen als Geschäftsführer und Bernd
Klass als Pressewart bestätigt. Daneben gehören Toni Breuer, Gerd
Henn, Dirk Hensch, Heidi Mainz, Jürgen Marock, Petra Nepomuck,
Dieter Simons, Edwin Suermondt, Dieter Telgmann, Helmut Titz
und Anatolij Warkentin dem erweiterten Vorstand an. Zu Kassen-
prüfern wurden Edith Simons, Helmut Linden und Helmut Wollsei-
fen bestellt. Hauptthema der diesjährigen Jahreshauptversammlung
war die erfolgreiche Bilanz des vergangenen Jubiläumsjahres und die
sehr gute Resonanz auf die vielen Veranstaltungen zum 125-jährigen
Vereinsbestehen.

Familienfest und Rur-Pokal in Kreuzau
Der Turnclub lädt am Sonntag, 26. April, zum Grillen und Bad-
minton-Turnier ein
Am Sonntag, 26. April, findet im Sportzentrum Kreuzau, Windener
Weg, das Familienfest des Turnclubs und gleichzeitig der 4. Kreu-
zauer Rur-Pokal im Badminton statt. Kinder und Jugendliche treten
in fünf verschiedenen Altersklassen im Mädchen- und Jungeneinzel
gegeneinander an und kämpfen um Pokale und Sachpreise. Ab 10
Uhr ist die Cafeteria geöffnet, ab 12 Uhr wird vor der Halle gegrillt
und gefeiert. Den ganzen Tag über werden Spiele und Unterhaltung
angeboten. Alle Zuschauer und Freunde des Sports - ob Mitglied
oder nicht, ob groß oder klein - sind herzlich eingeladen, mit zu
feiern, zu grillen, zu spielen und einen unterhaltsamen Tag mit der
ganzen Familie zu erleben.

Übungsleiterin gesucht
Turnclub Kreuzau sucht neue Leiterin für Frauengruppe
Der Turnclub Kreuzau sucht für mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr
eine neue Übungsleiterin für eine Frauengruppe. Aerobic und Step-
Aerobic sollen angeboten werden. Auskunft erteilen Jürgen Marock,
Tel. 02422 4435 oder Ursula Flick, Tel. 02422 6359, oder per E-Mail
an info@turnclubkreuzau.de.

Zeitreise Eifel 
Busexcursion entlang der deutsch-belgischen Grenze 

zwischen Aachen-Lichtenbusch und Truppenübungsplatz 
Elsenborn in der Eifel

Der „Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau 2011 e. V.“ lädt alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger ein für Samstag, den 13. Juni
2015, 9.00 Uhr zu einer Rundfahrt zu den Kriegsschauplätzen des 
II. Weltkrieges aber auch zu den Orten und Geschehnissen der Nach-
kriegszeit in Belgien und Deutschland.
Rainer Hülsheger – ortskundiger Historiker, Vogelsang-Referent und
History-Guide – wird die Excursion begleiten.
Tourprogramm:
Um 9.00 Uhr starten wir mit dem Busunternehmen Lüssem in 
Kreuzau, Bürgerhaus. 
Ab Aachen-Lichtenbusch steigt unser Guide hinzu. Von dort geht es
über Eynatten nach Roetgen und Petergensfeld. 
Themen: geschichtlicher und jetziger Grenzverlauf, Schmuggel,
Situation der Deutschen vor der Höckerlinie, Kriegsereignisse am
12/13. September 1944.
Weiterfahrt über Fringshaus nach Mützenich und Mützenich Zoll.
Themen: Landschaftsbeschreibung, Vennbahn, Schmuggel und
geheime Abstimmung des Gemeinderates Mützenich und seine Aus-
wirkungen auf die deutsch-belgischen Verhandlungen.
Weiterfahrt über Reichenstein und Kalterherberg nach Küchelscheidt.
Themen: Landschaftsbeschreibung, Exklave Ruitzhof, Menschen-
schmuggel, Kriegsereignisse am 12./13. September 1944.
Weiterfahrt über Truppenübungsplatz Elsenborn und Sourbrodt
nach Baraque-Michel.
Themen: Landschaftsbeschreibug, Kriegsereignisse 16.12.1944,
Geschichte des Truppenübungsplatzes Elsenborn.
Fahrtunterbrechung für Imbiß, Kaffee und Kuchen im Restaurant
Baraque-Michel.
Weiterfahrt über Eupen nach Aachen Köpfchen.
Themen: Politische Struktur Belgiens und der Deutschen Gemein-
schaft (Ausgleichsvertrag von 1956 zwischen Belgien und Deutsch-
land), jetziger Grenzverlauf, Schmuggel, Höckerlinie sowie Kriegser-
eignisse im September 1944 im Vorfeld von Aachen.
Die Kosten für den Referenten übernimmt der Rureifel-Tourismus;
so dass für die Gäste nur Fahrt- und Verpflegungskosten entstehen.
Sollten alle 49 Plätze besetzt sein, werden pro Person ca. 13-15.00
EU anfallen.
Unter der Telefon Nr. 02422/6455 (Rolf Krudwig) werden Anmel-
dungen entgegengenommen.
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Eifelhöhen und Dreilägerbach
Senioren des Turnclubs Kreuzau auf Schusters Rappen unterwegs
Unter der Führung von Helmut Linden starteten die Senioren des
Turnclubs Kreuzau im März von der Kirche in Bergstein ihre Wan-
derung. Auf schmalen Pfaden ging es Richtung Zerkall und über gut
ausgebaute Wanderwege mehrmals talab- und -aufwärts durch
Wiesen und offenes Gelände, von wo sich fantastische Blicke über die
Eifelhöhen bis zum Siebengebirge boten. Schließlich erreichte die
Gruppe das Segelfluggelände des örtlichen Segelclubs. Nach der
Umrundung von Bergstein gelangte die Gruppe zwei Stunden später
am Sportplatz vorbei wieder zum Ausgangspunkt.

Im April stand die Dreilägerbachtalsperre bei Roetgen auf dem Wan-
derprogramm. Dieter Simons führte die Gruppe von unterhalb der
Staumauer über einen kurzen aber steilen Anstieg zur höchsten Stelle
der rund 10 Kilometer langen Strecke. Zunächst war der Weg von
einem Moor- und Heidegebiet geprägt. Nach Umrundung des 
Vorbeckens und Überquerung des Dreilägerbaches gelangte die 
13-köpfige Gruppe zum Schleebachhanggraben, dem man für zwei
Kilometer bis Roetgen folgte. Den Abschluss bildete traditionsgemäß
der Besuch in einem Café.

Mehr Infos unter www.turnclubkreuzau.de

„Schluppe“ ziehen positive Bilanz 
Gut besuchte Mitgliederversammlung der 
KG „Ahle Schlupp“ Kreuzau 1880 e. V.

Bei der jährlichen Mitgliederversammlung der Kreuzauer Karnevali-
sten konnten die Verantwortlichen auf eine tolle Session zurückblik-
ken und eine positive Bilanz ziehen.

Hatte man doch mit Prinz Klaus II., einem echten Hamburger, den
richtigen Karnevalsjeck mit dem Herz am rechten Flecken gefunden.
15000 km legte dieser in den letzten 12 Monaten zwischen seiner
Heimatstadt Hamburg und seiner Wahlheimat Kreuzau zurück, um
das Amt des Prinzen Karneval auszuüben und zu erleben.

„Du bist ein toller Prinz und ein positives Aushängeschild unserer
Karnevalsgesellschaft“, bescheinigte Präsident Peter Kaptain Prinz
Klaus II. in seinem Jahresrückblick.

Ein besonderer Dank galt der Familie des Prinzen sowie den Adjutan-
ten mit ihren Familien für die Unterstützung während der Session.

Lobende Worte fand Kaptain aber auch für Kinderprinz Mats I. und
seine Familie. „Auch Du hast unseren Kinderkarneval bestens reprä-
sentiert“, so der Präsident.

Dank galt aber auch dem scheidenden Prinzen Remo I., seiner Frau
Hella und den Adju’s, welche am 11.11. aus der Prinzenwürde ent-
lassen wurden.

Mit Stolz berichtete Peter Kaptain, dass wieder vier Sitzungen mit
einem qualitativ abwechslungsreichen Programm präsentiert werden
konnten.

Auch der Kartenvorverkauf für die Ballveranstaltungen war nach der

Neuregelung ein voller Erfolg und garantierte bei vollem Saal einen
geregelten Ablauf beim Einlass.

Der Höhepunkt der närrischen Session war natürlich wieder der
Rosenmontagszug. Bei einem „Jahrhundertwetter“ präsentierten sich
knapp 1000 Zugteilnehmerinnen und Zugteilnehmer mehr als
30000 Zuschauern in unserem Ort. Da herrschte beste Laune bei
allen Beteiligten. Bunte Kostüme und liebevoll gestaltete Motivwagen,
viel Musik und beste Stimmung sorgten für einen wunderschönen
Zug, bei dem der „prächtige Fischkutter“ von Klaus II. einen glanz-
vollen Schlusspunkt bildete.

Hervorgehoben im Jahresrückblick wurden aber auch die Aktivitäten
der Karnevalisten außerhalb der Karnevalssession. So wurde bereits
zum 25. Mal das Kinder- und Jugendzeltlager in Finkenheide durch-
geführt. Die Teilnahme an Veranstaltungen anderer Kreuzauer Orts-
vereine ist für die „Schluppe“ selbstverständlich. Gemeinsam mit der
Mundartband „Echte Fründe“ wurde erstmals eine „Kölsche
Adventszick“ in der Festhalle durchgeführt. 

Sichtlich gerührt bedankte sich der Präsident bei den Mitgliedern
noch einmal für den tollen Festabend anlässlich seines 25jährigen
Präsidentenjubiläums im Mai des vergangenen Jahres. „Ich denke
gerne an die schönen Stunden und jeden einzelnen Programmpunkt
zurück und bedanke mich recht herzlich für den gelungenen Jubilä-
umsorden, mit welchem ihr mich überrascht habt. Ihr habt mir ein
tolles Fest bereitet.“ 

Ein weiterer Punkt der Versammlung war die teilweise Neuwahl des
Vorstands. Es wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt: Vizeprä-
sident Willi Wink, 2. Geschäftsführer David Macherey, Schatzmei-
ster Jo Kaptain, 2. Zugmeister Josef Kurth, 1. Festmeister Heinz
Schäfer, Medienwart Manfred Schall,  Archivwart Hermann-Josef
Cremer.

Mit dem Hinweis auf den Familienabend am 24. April in der kleinen
Festhalle, bei welchem dann auch die Prinzenwahl für die Session
2015/2016 stattfindet, beschloss der Präsident die Jahreshauptver-
sammlung.
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TTF Kreuzau II ist Meister 
der Damen-Bezirksklasse

Die zweite Damenmannschaft der TTF Kreuzau sicherte sich souve-
rän mit 13 Siegen und einem Unentschieden die Meisterschaft in der
Bezirksklasse vor den Erstvertretungen aus Winden und Lucherberg. 
Dieser Erfolg ist umso bemerkenswerter wenn man bedenkt, dass
Sabine Blumenthal diesen tollen Erfolg mit den 3 Nachwuchsspiele-
rinnen Hannah und Charlotte Schönau sowie Maike Meyer errungen
hat. Gleichzeitig unterstreicht diese Meisterschaft und der damit ver-
bundene Aufstieg in die Bezirksliga aber auch die hervorragende
Nachwuchsarbeit bei den Tischtennisfreunden Kreuzau. Natürlich
wird es interessant zu beobachten sein, wie die spielerisch sicher noch

besser werdenden
jungen Spielerin-
nen sich in der
nächsten Saison
auf höherer Ebene
schlagen werden.
Dort werden sie
dann u. a. auch auf
die eigene Erstver-
tretung treffen.

Das Foto zeigt das
erfolgreiche Quar-
tett vor dem letzten
Spiel bei Verfolger
Lucherberg.

Jubilarehrung 
bei der Eifelverein Ortsgruppe Winden

Links: Peter Vieß
60 Jahre Mitglied,
Mitte: Reinhard
Wollgarten Vorsit-
zender, rechts: Karl
Wollgarten 20 Jahre
Mitglied.

Anläßlich der Jah-
reshauptversamm-
lung der Eifelver-
ein Ortsgruppe
Winden wurden
Peter Vieß für 60
Jahre und Karl

Wollgarten für 20 Jahre Mitgliedschaft vom Vorsitzenden der Orts-
gruppe Reinhard Wollgarten geehrt. Bei der Vorstandswahl wurden
alle Vorstandsmitglieder für weitere vier Jahr in ihren Ämtern bestä-
tigt. Als neue Kassenprüferin wurde Josefa Dauvermann gewählt.. 
Bernkastel ist am 30.8. Ziel des diesjährigen Busausflugs. Nach einer
Stadtführung bzw. anschließendem Bummel durch Bernkastel wird
in Erden eine römische Kelteranlage besichtigt. Eine Weinverkostung
darf natürlich nicht fehlen. Am Nachmittag schließt sich eine Schiff-
fahrt von Ürzig nach Traben-Trabach an. 

Die Ortsgruppe Winden hat im vergangenen Jahr 24 Wanderungen
durchgeführt. 235 Teilnehmer haben insgesamt eine Strecke von 207
km erwandert. Zwischen der Windener Heide und Bergheim wurde
am Waldrand auf Vereinskosten eine massive Holztisch-/Bankkombi-
nation aufgestellt.



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU 25



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU26

Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung

Siebte der TTF Kreuzau 
ist Meister der 2. Kreisklasse

Wo bei anderen Vereinen aufgehört wird die Mannschaften zu zählen
werden bei Kreuzau’s Tischtennisspielern noch Meisterschaften
gefeiert. So geschehen ist dies jetzt in der 2. Kreisklasse bereits zum
zweiten Mal innerhalb von 2 Jahren. Souverän sicherte sich die 7.
Herrenmannschaft bei 15 Siegen, 2 Unentschieden und nur einer
Niederlage gegen die eigene Achte mit 32:4-Punkten die Meister-
schaft und somit den Aufstieg in die 1. Kreisklasse, wo u. a. die 6.
Mannschaft unseres Vereins einer der Gegner in der nächsten Saison
sein wird. Bemerkenswert ist auch, dass der Erfolg im wahrsten Sinne
des Wortes mit einem 3-Generationenteam erreicht wurde. Dies
zeigt, dass bei den Tischtennisfreunden Kreuzau sport licher Erfolg
und familiäre Bindung bestens zu vereinbaren sind. Zur erfolgreichen
Mannschaft zählen Heinz Wattler mit Enkel René Thönnessen,
Michael Marx mit Sohn Sebastian sowie die stand-alone Spieler
Horst Schmitz, Christof Friederichs und Harry Beyel. 

Das Foto zeigte das erfolgreiche Team kurz vor dem letzten Spiel gegen
TV Gürzenich III.

Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung · Montage · Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59

Papierfabrik 
Niederauer Mühle GmbH

625 Jahre Papier in Deutschland, ein Jubiläum, das auch bei der
Papierfabrik Niederauer Mühle gefeiert wird. Aus diesem Anlass
bietet das Unternehmen interessierten Bürgern der Gemeinde Kreu-
zau, am Samstag, dem 27. Juni 2015, die Möglichkeit zu einer
geführten Werksbegehung. Die Führungen beginnen ab 10:00 Uhr
und dauern bis in den späten Nachmittag. Treffpunkt ist die Festhalle
Kreuzau, Einlass ab 09:00 Uhr.
Da die Personenzahl begrenzt ist und die Rundgänge zeitlich geplant
werden müssen, ist eine verbindliche telefonische und namentliche
Anmeldung bis 30.04.2015 unter Telefon-Nr. 02422-9494-36, Vor-
aussetzung für eine Teilnahme. In diesem Telefongespräch erfahren
Sie dann auch die ungefähre Zeit für Ihre Führung. Das Unterneh-
men macht darauf aufmerksam, dass Personen mit Mobilitäts-
problemen aufgrund der örtlichen Gegebenheiten und Klein -
kinder aus Sicherheitsgründen, nicht an diesen Führungen
teilnehmen können und bittet des Weiteren um Verständnis, dass
nicht angemeldete Personen keine Berücksichtigung finden. 
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Gicht: 
Allopurinol hemmt 
Harnsäurebildung

Ein Gichtanfall ist eine schmerzhafte Sache: Wie
Nadelspitzen piekst es plötzlich in einem entzün-
deten Gelenk. Betroffen ist häufig der Daumen
oder der große Zeh. Ein akuter Anfall kann mit
verschiedenen Medikamenten behandelt werden
– mit Antirheumatika, Kortikosteroiden oder
mit Colchicin, einem Medikament, das aus der
hochgiftigen Herbstzeitlosen gewonnen wird
und daher genau dosiert werden muss, damit es
nicht zur Vergiftung führt.
Gicht ist heutzutage eine Wohlstandskrankheit
und war es wohl auch schon im Altertum, da zu dieser Zeit hauptsächlich Reiche
davon betroffen waren. Ausgelöst wird sie durch die Bildung von Harnsäure -
kristallen. Heute weist jeder vierte bis fünfte Mann erhöhte Harnsäurewerte auf,
bei den Frauen liegt der Anteil lediglich bei zwei bis drei Prozent. Möglicherweise
hängt dieser Geschlechterunterschied auch damit zusammen, dass Männer mehr
Wurst und Fleisch sowie mehr Alkohol konsumieren, was sich negativ auf den
Harnsäurespiegel auswirkt. Alkohol erhöht nicht nur die Harnsäurebildung, er
hemmt zudem die Ausscheidung derselben. 
Wer einen zu hohen Harnsäurespiegel hat, kann etwas tun, um diesen zu senken.
So sollte das Gewicht reduziert und der Alkoholkonsum sowie der Verzehr von
Wurst, Fleisch und Fisch vermindert werden. Auch große Mengen an Fruktose,
wie sie in Süßgetränken verwendet werden, sind besser zu vermeiden. Zu achten
ist auf ausreichendes Trinken, damit die zu hohen Harnsäurekonzentrationen
schnell über die Niere wieder ausgeschieden werden, sowie auf ausreichende
Bewegung. Lässt sich der Harnsäurespiegel durch diese Maßnahmen nicht unter
7 mg/dl senken, kann als Arzneimittel das Allopurinol zum Einsatz kommen. Es
hilft zwar nicht bei einem akuten Gichtanfall, kann aber einem solchen vorbeu-
gen. Betroffene Patienten weisen einen Überschuss an Purinen auf, die sowohl
beim Zerfall von körpereigenen Zellen freiwerden, aber auch durch oben
erwähnte Lebensmittel aufgenommen werden. Bei deren  Abbau entsteht das
Zwischenprodukt Xanthin, das in Harnsäure umgewandelt wird. Hier greift
Allopurinol ein und hemmt jenes Enzym, das für die Umwandlung nötig ist. So
entsteht weniger Harnsäure. Allopurinol ist im Allgemeinen gut verträglich und
hat nur wenige Nebenwirkungen. Allerdings sollte es nicht in der Schwanger-
schaft und Stillzeit sowie bei eingeschränkter Nierenfunktion eingenommen
werden. Gern informieren wir Sie zur exakten Einnahme.

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer




